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Wanderung Nr.: 281 
Datum: 25. bis 28.7.2015 
Ort / Zielgebiet: Remstal / G06 
Lili: Harald & Ursula 
Teilnehmer:  
Claudia, Jochen & Christiane, Harald & Ursula, Gerhard & Monika, Brian & Elsa 
zum „gemütlichen Teil“: Paul & Margrit, Otto & Rosemarie 
Route:  
Tag 1: Bus von Schw.Gmünd nach Straßdorf, Dreifaltigkeits-Kapelle in Pfeilhalden, 
Hochfläche bis Weiler in den Bergen zum Adler (Mittagspause), Anstieg zum Him-
melreich, Ausblick am „Hoher Fels“, schöner Waldweg bis Heubach 
> ca. 19km 
Tag 2: Anstieg zur Ruine Rosenstein, dann „eben“ bis Lautern (Mittagspause im 
strömenden Regen bei Bäckerei Köhler; kurz vor der Schließung), langsamer An-
stieg am Wald entlang, oben dann Alternativroute der LILIs zur Remsquelle mit 
Durchquerung eines Waldstückes (hat bei der Vortour keine Brennnessel gehabt), 
kurze Rast an der Quelle mit entspr. Würdigung, weiter bis Essingen-Schlosspark 
zur Bushaltestelle nach Aalen (Bus 48), in Aalen gleich Bahntickets erkunden/ kau-
fen 
> ca. 14km 
Tag 3: Bahnfahrt von Aalen bis Böbingen (damit alle mitlaufen!), Wegerkundung 
mittels iPhone bis wir auf den Wanderweg treffen, vorbei an Iggingen/ Brainkofen 
über viel Asphalt (vulgo „Miele“), ätzend bis Ortseingang Lindach (passt nicht mit 
Faltkarte, jedoch mit Internet-Download), leider ist das Henna-Häusle (KTZV Lin-
dach) geschlossen, dafür schöne Rast im Grünen, vorbei an riesigem Industriege-
biet (ZF-LenkSysteme, BOSCH, ...) bis Schw.Gmünd 
> ca. 18km 
Wetter:  
Tag 1: gut warm, Tag 2: kühl mit kräftigem Schauer, Tag 3: bedeckt 
Verpflegung:  
Tag 0 (Ankunft) im PAULANER (Schw.Gmünd) > gut (leider zu kühl für den Biergarten) 
Tag 1: Mittags im ADLER (Weiler i.d. Bergen) > gut; Abends im Bella Rosa (Heubach) > gut 
Tag 2: Mittags Bäckerei Köhler (Lautern); Abends im Roten Ochsen (Aalen) > Super / Hilite ! 
Tag 3: Mittags (Rucksack-Vesper) beim Henna-Häusle (Lindach); Nachmittags: Eis oder flüssig! 
Übernachtung:  
Schwäbisch Gmünd: Hotel Fortuna > sehr angenehm 
Heubach: Hotel Deutscher Kaiser > gut, spezielle Schlüssel-Ausgabe; Hotelier-Service !! 
>> das Restaurant leider geschlossen am Montag 
Aalen: Hotel ibis Styles > gut, sehr modern 
Bewertung:  
Insgesamt eine schöne Tour mit leider recht hohem „Miele“-Anteil; speziell am letzten Tag 
Wie immer war die Tour „fast eben“ 
Unterwegs toll der Ausblick auf die drei Kaiserberge: Stuifen, Rechberg und Hohenstaufen 
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Bemerkungen / Kommentare / Zitate:  
-  wir haben uns gefreut, dass Otto & Rosemarie sowie Paul & Margrit am ersten Abend in 

Schwäbisch Gmünd mit dabei waren 
-  dafür wurden sie (nicht üblich) mit der Lili-Runde schon am ersten Abend bedacht; es ist 

ganz normal, dass alle anderen später den bereits konsumierten Schnaps vergessen ha-
ben 

-  dankenswert, dass Otto den Gepäcktransport zur zweiten Übernachtung in Heubach durch-
geführt hat 

-  Otto und Rosemarie haben uns dann auch noch mal beim Italiener (ADLER) in Weiler i.d. 
Bergen getroffen >> Lob !!! 

-  Elsa hat die Gesetze des Herrn Murphy bestätigt, indem sie eine Bananen-Schale beim 
wegwerfen genau auf den Ast eines Busches „gelegt“ hat ! 

-  der Wirt des „Deutschen Kaiser“ hat uns den Transport nach Aalen kostenfrei durchgeführt 
>> Super !!! 

-  zufällig war in Heubach gerade Stadtfest; wir hätten also eine preiswerte Version für das 
Abendessen haben können. Sind aber doch zum Bella Rosa gegangen 

-  als wir die Abkürzung zur Remsquelle gelaufen sind, mussten wir wirklich durch meterhohe 
Brennnessel gehen; der Leader wusste die Richtung, jedoch hat das bei der Vortour kom-
plett anders ausgesehen 

-  bemerkenswert (positiv !!) war der Besuch beim „Roten Ochsen“ in Aalen: Essen exzellent; 
Wirt Markus locker und unterhaltsam, flotte Sprüche auf den Bierdeckeln („Ein Besuch des 
reichen Onkels ist besser als eine Tante, die Klavier spielt“ oder „Elle mergad wenn i 
bsoffa be’, aber keiner mergd, wenn i Durschd hab!“) 

-  für den Rücktransport des Gepäcks haben sich Claudia und Brian/Elsa zur Verfügung ge-
stellt; leider hat der Weg von Schw.Gmünd nach Aalen (ca. 25km über die B29) eine ge-
schlagene Stunde gedauert "  

Hilite der Tour: 
Claudia ist bei allen Abschnitten mitgelaufen, hat dafür reichlich und konsequent trainiert!! 
Sie hat sich dafür auf der Ruine Rosenstein „ge-outed“: ein schönes Geburtstagsgeschenkt für 
Harald !! 

 

 




